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Vulkanschlot an Hangböschung Hofbrunnen und Quelle

Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Reutlingen

Gemeinde: Bad Urach
Gemarkung: Seeburg

TK25-Nr.: 7522 Bad Urach
R/H-Werte: 3535705 / 5367205

Literatur:
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Beschreibung:
Gut erhaltener, im Westen von der Trailfinger Schlucht angeschnittener Vulkanschlot, 1.700 m ostsüdöstlich von

Seeburg. Der etwa 700 m lange und 300 m breite Vulkanschlot schneidet an der Oberfläche die Kalke der Liegenden

Bankkalk-Formation (ki4, früher Weißjura zeta1). Unterirdisch bestehen Verbindungen zu anderen "Ausbruchstellen".

Aufgeschlossen sind neben Basalt-Lesesteinen Basalttuffe und eine Quelle. An der Böschung des Forstwegs in 720 m

ü. NN sind auf einer Länge von etwa 100 m bis 40 m nördlich der Quelle die charakteristischen schwarzen Basalttuffe

lückenhaft aufgeschlossen. Die Quelle tritt in einer flachen, etwa 8 m durchmessenden Nische im Laubwald östlich des

Forstwegs zu Tage. Die Schüttung beträgt weniger als 1 l/s.
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